
 

 
 
 
Schnellkleber 
 
Hochwertiger, schnell abbindender Fliesenkleber für Wand- und Bodenfliesen. Innen und außen 
verarbeitbar. 
 
Verwendungszweck:  
Schnellkleber eignet sich für die Verklebung von Fliesen, Platten, Mosaik, Steingut, Spaltplatten, 
Klinkerplatten und Naturstein (außer Marmor) auf Beton, Putz, Estrich, Mauerwerk und Klinker. 
Darüber hinaus ist er für die schnelle Verlegung und Reparatur keramischer Beläge auch in 
Kühlräumen und gewerblichen Nassräumen geeignet. Schnellkleber ist einsetzbar als Dünn- 
und Mittelbettmörtel im Innen- und Außenbereich.  
 
Werkstoff:  
Schnellkleber ist ein hochwertiger, schnell abbindender Fliesenkleber. Er ist zementgebunden, 
hydraulisch erhärtend und zeichnet sich durch seine schnelle Begeh- und Verfugbarkeit aus. 
Nach Erhärtung ist der Fliesenkleber wasserfest, witterungs-, wärme- und frostbeständig. 
Schnellklebemörtel ist chromatarm gemäß TRGS 613. 
 
Untergrund:  
Der Untergrund muss fest, tragfähig, formstabil und frei von Staub, Schmutz, Öl, Fett und losen 
Teilen sein. Stark saugende Untergründe sind vorzunässen oder mit Haftemulsion 
vorzubehandeln. Farbbeschichtungen sind abzuschleifen oder abzubeizen und abzuwischen. 
Nicht geeignet sind unebene, flexible und durch Feuchtigkeit verformbare Bauteile, wie z. B. 
Holz und mürbe Putze. 
 
Verbrauch:  
Der Verbrauch richtet sich nach Fliesenformat bzw. Auftragsdicke (Zahnung): 
 
Format Zahnung Verbrauch 
Fliesen 4 x 4 x 4 mm ca. 1,8 kg/m² 
Profilierte Rückseite 6 x 6 x 6 mm ca. 2,5 kg/m² 
Als Mittelbettmörtel 8 x 8 x 8 mm ≥ 4 kg/m² 
 
Verarbeitungs-/Erhärtungszeiten:  
Die Verarbeitungszeit bei +20°C beträgt ca. 30 Minuten. Je nach Temperatur ist der 
Fliesenbelag nach ca. 2 Stunden begeh- und verfugbar. 
 
Lagerung: 
Trocken und sachgerecht. 
 



Lieferform: 
10-kg-Sack 
 
Verarbeitung:  
Schnell-Klebemörtel mit ca. 2,5 l sauberem Wasser pro 10 kg-Gebinde unter ständigem Rühren 
zu einem knollenfreien Mörtel anmischen. Nicht mehr Mörtel anmischen als Fliesen in 30 
Minuten verlegt werden können. Nach einer Reifezeit von ca. 5 Minuten nochmals aufrühren 
und anschließend verarbeiten.  
 
Der Verlegemörtel wird mit einem geeigneten Zahnspachtel auf den Untergrund aufgetragen 
und gleichmäßig durchgekämmt, so dass eine vollflächige Verklebung gewährleistet ist. Die 
Flächen dürfen jeweils nur so groß sein, dass die Fliesen innerhalb der offenen Zeit – also vor 
der Hautbildung – in ein pastöses Klebebett eingelegt werden können. In den Fugen 
ausgetretenen Verlegmörtel sofort mindestens auf Fliesendicke auskratzen. Nach einer 
Abbindezeit von ca. 2 Stunden kann der Fliesenbelag verfugt werden. 
 
Die Verarbeitung sollte nicht bei Luft- und Untergrundtemperaturen unter + 5 °C erfolgen. Frisch 
verklebte Flächen vor zu raschem Wasserentzug (z. B. durch Sonneneinstrahlung oder Zugluft), 
Frost und Niederschlag schützen. 
 
Zusammensetzung: 
Zement, Zuschläge, Zusatzstoffe 
 
Hinweis: 
Die technischen Angaben beziehen sich auf 20 °C / 65 % relative Luftfeuchtigkeit. 
 
Sicherheitshinweise auf dem Sack beachten. 
 
Dieses Produkt enthält Zement und reagiert mit Feuchtigkeit/Wasser alkalisch. Deshalb Haut 
und Augen schützen. Bei Berührung grundsätzlich mit Wasser abspülen. Bei Augenkontakt 
unverzüglich den Arzt aufsuchen. Siehe auch Sackaufdruck. 
 
Die Aussagen erfolgen aufgrund umfangreicher Prüfungen und Praxiserfahrungen. Sie sind 
nicht auf jeden Anwendungsfall übertragbar. Daher empfehlen wir gegebenenfalls 
Anwendungsversuche durchzuführen. Technische Änderungen im Rahmen der 
Weiterentwicklung vorbehalten. Im übrigen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
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